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Deutscher Bundestag  Drucksache 18/10077 
18. Wahlperiode 20.10.2016 

Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Kühn (Dresden), Tabea Rößner, 
Matthias Gastel, weiterer Abgeordneter und der Fraktion  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
– Drucksache 18/9890 – 

Ausbau der Breitbandversorgung in Sachsen 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Schneller Zugang zum Internet mit einem Breitbandanschluss ist heute eine we-
sentliche Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg und gesellschaftliche Teil-
habe. Die Verfügbarkeit von schnellen Internetzugängen ist deshalb ein zentra-
ler Standortfaktor sowohl für Unternehmen als auch für Bürgerinnen und Bür-
ger. Bei der Verfügbarkeit von Breitbandanschlüssen bestehen große Unter-
schiede einerseits zwischen den Bundesländern, andererseits zwischen städti-
schen und ländlichen Räumen. Im Freistaat Sachsen konnten Ende 2014 nur 
47 Prozent der Haushalte mit zeitgemäßen 50-Mbit/s-Anschlüssen versorgt 
werden (Bundesdurchschnitt: 66 Prozent). Während in Sachsens Städten zu die-
sem Zeitpunkt immerhin sieben von zehn Haushalten einen solchen Anschluss 
nutzen konnten, war dies auf dem Land nur einem von zehn Haushalten möglich 
(vgl. Bericht zum Breitbandatlas Ende 2014, TÜV Rheinland, S. 16). Dieses 
Gefälle bedeutet nicht nur einen Nachteil für die einzelnen Bürgerinnen und 
Bürger in den ländlichen Regionen, die nicht den gleichen Zugang zu digitalen 
Informationen, Kommunikation und Dienstleistungen haben wie die Menschen 
in den Städten. Es bedeutet auch erhebliche Standortnachteile für ländliche Un-
ternehmen und weitere Abwanderung aus all jenen ländlichen Kommunen, de-
ren wirtschaftliche Entwicklung unter der schlechten Breitbandversorgung lei-
det. 
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1. Für wie viele Haushalte in Deutschland (in Prozent und absoluten Zahlen) 
ist nach Kenntnis der Bundesregierung ein Internetanschluss mit mindestens 
1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s oder 50 Mbit/s und 
100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte sowohl bundesweit als auch nach 
Bundesländern sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem 
Raum aufschlüsseln)? 
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2. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein Internetanschluss mit mindestens 
1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s oder 50 Mbit/s und 
100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkreisen sowie nach städ-
tischem, halbstädtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 
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3. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und in absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein leitungsgebundener Breitbandan-
schluss von mindestens 1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s 
und 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkrei-
sen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf-
schlüsseln)? 
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4. In welchen sächsischen Gemeinden ist nach Kenntnis der Bundesregierung 
keine leitungsgebundene Breitbandversorgung (0-10 Prozent der Haushalte) 
mit festnetzbasierter Technologie von mindestens 2 Mbit/s, 6 Mbit/s und 
16 Mbit/s und 50 Mbit/s Downstream verfügbar? 

 
Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 

≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 
Elterlein Dorfhain Dorfhain Neusalza-Spremberg 
Lawalde Schönberg Heidersdorf Striegistal 
Schönbach Elterlein Gornau/Erzgeb. Grünhain-Beierfeld 
Dürrhennersdorf Schmiedeberg Hochkirch Bergen 
Hartmannsdorf-Rei-
chenau Rosenbach Leuben-Schleinitz Neukieritzsch 
Cunewalde Lawalde Pfaffroda Dorfhain 
Rosenthal-Bielatal Schönbach Schönberg Heidersdorf 
Reuth Dürrhennersdorf Elterlein Gornau/Erzgeb. 

Neißeaue 
Hartmannsdorf-Rei-
chenau Schmiedeberg Bockau 

Bad Brambach Cunewalde Rosenbach Weischlitz 

 Hohendubrau Klipphausen Ketzerbachtal 

 Bahretal Lawalde Langenweißbach 

 Hohndorf Schönbach Schirgiswalde-Kirschau 

 Lichtenberg Dürrhennersdorf Drebach 

 Steina Oppach Brand-Erbisdorf 

 Markersdorf Großschweidnitz Radibor 

 Schöpstal 
Hartmannsdorf-Rei-
chenau Lohsa 

 Wülknitz Cunewalde Elstra 

 Ebersbach Gablenz Königswartha 

 Rosenthal-Bielatal Weißkeißel Weißenberg 

 Zschaitz-Ottewig Kreba-Neudorf Spreetal 

 Reuth Hohendubrau Strehla 

 Neißeaue Königshain-Wiederau Hochkirch 

 Bad Brambach Elstertrebnitz Leuben-Schleinitz 

  Deutzen Lommatzsch 

  Ohorn Pfaffroda 

  Bahretal Schönberg 

  Böhlen Elterlein 

  Priestewitz Sohland a.d. Spree 

  Nünchritz Belgern-Schildau 

  Thiendorf Pausa-Mühltroff 

  Hohndorf Espenhain 

  Lampertswalde Geithain 

  Lichtenberg Schmiedeberg 

  Steina Gohrisch 

  Markersdorf Amtsberg 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 
≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

  Schöpstal Rosenbach 

  Wülknitz Raschau-Markersbach 

  Großpösna Weißwasser/O.L. 

  Ebersbach Kohren-Sahlis 

  Rosenthal-Bielatal Struppen 

  Zschaitz-Ottewig Mochau 

  Reuth Klipphausen 

  Radeburg Zeithain 

  Sohland a. Rotstein Eibenstock 

  Neißeaue Frohburg 

  Quitzdorf am See Lawalde 

  Reinhardtsdorf-Schöna Oederan 

  Bad Brambach Bernstadt a.d. Eigen 

  Oberwiera Schönbach 

  Niederwürschnitz Regis-Breitingen 

   Wildenfels 

   Müglitztal 

   Königstein/Sächs. Schw. 

   Dürrhennersdorf 

   Schönheide 

   Crottendorf 

   Oppach 

   Großschweidnitz 

   Frauenstein 

   Wilthen 

   Rabenau 

   Dorfchemnitz 

   Hartha 

   Deutschneudorf 

   Seiffen/Erzgeb. 

   Hartmannsdorf-Reichenau 

   Narsdorf 

   Treuen 

   Stadt Wehlen 

   Seifhennersdorf 

   Bärenstein 

   Cunewalde 

   Gablenz 

   Rietschen 

   Panschwitz-Kuckau 

   Ralbitz-Rosenthal 

   Weißkeißel 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 
≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

   Neschwitz 

   Kreba-Neudorf 

   Puschwitz 

   Hainichen 

   Arnsdorf 

   Thum 

   Ostritz 

   Stützengrün 

   St. Egidien 

   Hohendubrau 

   Rathmannsdorf 

   Bad Schandau 

   Augustusburg 

   Scheibenberg 

   Waldenburg 

   Großhartmannsdorf 

   Geringswalde 

   Königshain-Wiederau 

   Mulda/Sa. 

   Lohmen 

   Wechselburg 

   Elstertrebnitz 

   Eppendorf 

   Groitzsch 

   Neukirch/Lausitz 

   Penig 

   Rochlitz 

   Bad Lausick 

   Deutzen 

   Ehrenfriedersdorf 

   Kirchberg 

   Ohorn 

   Seelitz 

   Bahretal 

   Kreischa 

   Naunhof 

   Lichtenau 

   Geyer 

   Pockau 

   Böhlen 

   Liebschützberg 

   Großweitzschen 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 
≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

   Leisnig 

   Priestewitz 

   Nünchritz 

   Tauscha 

   Thiendorf 

   Käbschütztal 

   Hohndorf 

   Trebsen/Mulde 

   Lampertswalde 

   Brandis 

   Lichtenberg 

   Parthenstein 

   Steina 

   Markersdorf 

   Glaubitz 

   Cavertitz 

   Pulsnitz 

   Stauchitz 

   Naundorf 

   Pegau 

   Wiedemar 

   Haselbachtal 

   Kodersdorf 

   Vierkirchen 

   Königshain 

   Schöpstal 

   Kitzscher 

   Großröhrsdorf 

   Nossen 

   Wülknitz 

   Bischofswerda 

   Jesewitz 

   Schönfeld 

   Großpösna 

   Herrnhut 

   Schkeuditz 

   Bad Düben 

   Ebersbach 

   Steinigtwolmsdorf 

   Roßwein 

   Kottmar 

   Rosenthal-Bielatal 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 
≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

   Tharandt 

   Lauter-Bernsbach 

   Bad Muskau 

   Eichigt 

   Wilsdruff 

   Lichtentanne 

   Mockrehna 

   Zwenkau 

   Oschatz 

   Zschaitz-Ottewig 

   Reuth 

   Radeburg 

   Mügeln 

   Ostrau 

   Wermsdorf 

   Reichenbach/O.L. 

   Sohland a. Rotstein 

   Hähnichen 

   Horka 

   Neißeaue 

   Dommitzsch 

   Quitzdorf am See 

   Mücka 

   Wittichenau 

   Reinhardtsdorf-Schöna 

   
Bad Gottleuba-Berggieß-
hübel 

   Altenberg 

   Großschönau 

   Bad Brambach 

   Klingenberg 

   Boxberg/O.L. 

   Großdubrau 

   Stolpen 

   Ebersbach-Neugersdorf 

   Oberwiera 

   Oderwitz 

   Niederwürschnitz 

   Glashütte 
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung 0 – 10 % 
≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s ≥ 16 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

   Oberwiesenthal 

   Liebstadt 

   Zwönitz 

   Königsbrück 

5. Welche sächsischen Gemeinden sind nach Kenntnis der Bundesregierung 
bereits flächendeckend mit festnetzbasierter Technologie von mindestens 
16 Mbit/s, 30 Mbit/s und 50 Mbit/s Downstream versorgt? 

 
Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 

≥ 16 Mbit/s ≥ 30 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 
Grünbach Grünhainichen Grünhainichen 
Grünhainichen Markkleeberg Annaberg-Buchholz 
Ellefeld Annaberg-Buchholz Börnichen/Erzgeb. 
Crinitzberg Schönwölkau Borstendorf 
Markkleeberg Börnichen/Erzgeb. Hartmannsdorf 
Annaberg-Buchholz Gelenau/Erzgeb. Burgstädt 
Schönwölkau Königswalde Mühlau 
Krostitz Zschopau Belgershain 
Hirschfeld Borstendorf  
Tannenberg Hartmannsdorf  
Zittau Burgstädt  
Niederdorf Mühlau  
Marienberg Großnaundorf  
Börnichen/Erzgeb. Torgau  
Heinsdorfergrund Belgershain  
Bertsdorf-Hörnitz Schneeberg  
Schönteichen Bautzen  
Gelenau/Erzgeb. Leipzig  
Glauchau Dresden  
Limbach Mildenau  
Wilthen Werdau  
Radebeul Großrückerswalde  
Radeberg   
Königswalde   
Nebelschütz   
Kamenz   
Räckelwitz   
Langenbernsdorf   
Tirpersdorf   
Werda   
Mühlental   
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 
≥ 16 Mbit/s ≥ 30 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

Theuma   
St. Egidien   
Thermalbad Wiesenbad   
Zschopau   
Taura   
Schönau-Berzdorf a.d. Eigen   
Olbersdorf   
Auerbach   
Neuensalz   
Borstendorf   
Wachau   
Hartmannsdorf   
Burgstädt   
Mühlau   
Großnaundorf   
Torgau   
Frankenthal   
Reichenbach im Vogtland   
Bannewitz   
Belgershain   
Löbnitz   
Weinböhla   
Mittelherwigsdorf   
Schneeberg   
Pirna   
Klingenthal   
Bautzen   
Otterwisch   
Beiersdorf   
Laußig   
Laußnitz   
Niederfrohna   
Oybin   
Jonsdorf   
Leutersdorf   
Reinsdorf   
Bretnig-Hauswalde   
Schlettau   
Hoyerswerda   
Elsterheide   
Leipzig   
Freital   
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Gemeinden mit leitungsgebundener Breitbandversorgung > 90 % 
≥ 16 Mbit/s ≥ 30 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 

Dresden   
Mildenau   
Oberwiesenthal   
Werdau   
Mülsen   
Großrückerswalde   

6. Wie hoch (in Prozent) ist nach Kenntnis der Bundesregierung die flächen-
mäßige Abdeckung Sachsens durch drahtloses Internet auf LTE-Basis (bitte 
nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem 
Raum aufschlüsseln)? 

 

  Breitbandversorgung LTE 
[in % der Haushalte] 

Raumeinheit ≥ 2 Mbit/s 
Sachsen 96,5 
Kreisfreie Stadt Leipzig 100 
Landkreis Leipzig 99,1 
Landkreis Vogtlandkreis 94 
Landkreis Bautzen 97,2 
Landkreis Mittelsachsen 98,5 
Kreisfreie Stadt Dresden 100 
Kreisfreie Stadt Chemnitz 100 
Landkreis Nordsachsen 96,5 
Landkreis Görlitz 78,8 
Landkreis Zwickau 98,3 
Landkreis Erzgebirgskreis 94 
Landkreis Meißen 97,5 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 92,9 
Halbstädtisch 95,2 
Ländlich 89,4 
Städtisch 99,1 
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7. Welche Bandbreiten sind nach Kenntnis der Bundesregierung durch eine 
drahtlose Internetanbindung auf LTE-Basis durchschnittlich verfügbar in  

a) Deutschland und  

b) Sachsen? 

  Breitbandversorgung LTE 
[in % der Haushalte] 

Raumeinheit ≥ 2 Mbit/s ≥ 6 Mbit/s 
Deutschland 96,6 86,2 
Sachsen 96,5 83,1 

8. Wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und in absoluten Zahlen) verfü-
gen nach Kenntnis der Bundesregierung bereits über Breitbandzugang durch 
Glasfasertechnologie auch auf der letzten Meile (FTTH) (bitte nach Land-
kreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum auf-
schlüsseln)? 

Wie hoch ist die Durchschnittsversorgung im Bundesgebiet (bitte sowohl 
bundesweit als auch nach Bundesländern sowie nach städtischem, halbstäd-
tischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)? 

 

  Breitbandversorgung FTTH/B  
[in % der Haushalte] 

Breitbandversorgung FTTH/B  
[in Haushalte] 

Raumeinheit ≥ 50 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 
Deutschland 7,1 2.778.900 
Berlin 0 0 
Sachsen-Anhalt 2,2 26.900 
Rheinland-Pfalz 1,9 36.200 
Mecklenburg-Vorpommern 2,1 18.000 
Thüringen 0,3 3.800 
Hessen 6,1 176.200 
Saarland 1,3 6.700 
Niedersachsen 4,9 188.900 
Nordrhein-Westfalen 6,9 591.400 
Brandenburg 5 62.700 
Hamburg 71,4 690.300 
Bremen 0 0 
Baden-Württemberg 1,4 67.600 
Sachsen 5,6 123.000 
Schleswig-Holstein 15,3 210.600 
Bayern 9,7 576.300 
Halbstädtisch (Deutschland) 2,2 292.400 
Ländlich (Deutschland) 1,7 76.900 
Städtisch (Deutschland) 11 2.410.100 
Kreisfreie Stadt Leipzig 4,9 14.500 
Landkreis Leipzig 0,3 300 
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  Breitbandversorgung FTTH/B  
[in % der Haushalte] 

Breitbandversorgung FTTH/B  
[in Haushalte] 

Raumeinheit ≥ 50 Mbit/s ≥ 50 Mbit/s 
Landkreis Vogtlandkreis 0 0 
Landkreis Bautzen 0 0 
Landkreis Mittelsachsen 0,1 100 
Kreisfreie Stadt Dresden 7,7 22.400 
Kreisfreie Stadt Chemnitz 23,2 31.900 
Landkreis Nordsachsen 8,4 8.800 
Landkreis Görlitz 0 0 
Landkreis Zwickau 7 12.500 
Landkreis Erzgebirgskreis 9,8 18.400 
Landkreis Meißen 0 0 
Landkreis Sächsische  
Schweiz-Osterzgebirge 11 14.100 
Halbstädtisch (Sachsen) 4,5 36.300 
Ländlich (Sachsen) 1,5 4.100 
Städtisch (Sachsen) 7,4 82.700 

9. In welcher Höhe sind die Fördermittel aus dem Bundesförderprogramm 
Breitbandausbau von sächsischen Antragstellern seit Beginn des Programms 
beantragt und abgerufen worden (bitte aufschlüsseln nach Landkreis und Ge-
genstand der Förderung gemäß § 3 der Richtlinie „Förderung zur Unterstüt-
zung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“)? 

10. Welche sächsischen Landkreise haben als Zuwendungsempfänger Mittel aus 
dem Bundesförderprogramm Breitbandausbau beantragt, und in welchen 
Landkreisen treten Kommunen oder kommunale Gebietskörperschaften als 
Zuwendungsempfänger auf? 

Die Fragen 9 und 10 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Beratungsleistungen gem. der Nr. 3.3 der Förderrichtlinie 

Antragssteller/ 
Zuwendungsempfänger 

Fördersumme 
in Euro Bearbeitungsstand 

Landratsamt Vogtlandkreis  50.000,00 bewilligt 
Landratsamt Görlitz 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Zwickau 50.000,00 bewilligt 
Landkreis Erzgebirgskreis 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Geringswalde 50.000,00 bewilligt 
Seifhennersdorf 50.000,00 bewilligt 
Landkreis Bautzen 50.000,00 bewilligt 
Stadt Bad Elster 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Amtsberg 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Freiberg 50.000,00 bewilligt 
Große Kreisstadt Zschopau 50.000,00 bewilligt 
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Antragssteller/ 
Zuwendungsempfänger 

Fördersumme 
in Euro Bearbeitungsstand 

Ebersbach-Neugersdorf (Region Kottmar  
(inkl. Stadt Herrnhut, Gemeinden Kottmar  
und Oderwitz) einschließlich der Stadt Ostritz)) 

50.000,00 bewilligt 

Gemeinde Lichtenau 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Oberschöna 50.000,00 bewilligt 
Stadt Ehrenfriedersdorf 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Zschorlau 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Gornau 50.000,00 bewilligt 
Stadt Hartenstein 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Eppendorf 50.000,00 bewilligt 
Limbach-Oberfrohna 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Schönfeld 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Lampertswalde (Verwaltungs- 
gemeinschaft Schönfeld) 50.000,00 bewilligt 

Stadtverwaltung Hartha 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Wilsdruff 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Neukirchen 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Zettlitz  50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Chemnitz 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Bennewitz (Gemeinden  
Brandis und Bennewitz) 50.000,00 bewilligt 

Stadt Hainichen 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Neukirchen  50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Gelenau/Erzgeb.  50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Seelitz 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Görlitz 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadtverwaltung Rochlitz 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Aue 50.000,00 bewilligt 
Stadt Waldheim 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Lichtentanne 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Thum 50.000,00 bewilligt 
Große Kreisstadt Dippoldiswalde 50.000,00 bewilligt 
Stadt Frohburg 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Grimma 50.000,00 bewilligt 
Elbe-Röder-Dreieck e.V. 50.000,00 bewilligt 
Stadt Kirchberg  50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Lugau 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Breitenbrunn/Erzgeb. 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Halsbrücke  50.000,00 bewilligt 
Stadt Großschirma 50.000,00 bewilligt 
Große Kreisstadt Brand-Erbisdorf 50.000,00 bewilligt 
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Antragssteller/ 
Zuwendungsempfänger 

Fördersumme 
in Euro Bearbeitungsstand 

Landkreis Leipzig, (Borna, Colditz, Kitzscher,  
Markkleeberg, Naunhof, Zwenkau, Elstertrebnitz,  
Neukieritzsch) 

50.000,00 in Bearbeitung 

Stadt Neusalza-Spremberg 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Pegau 50.000,00 bewilligt 
Landkreis Nordsachsen 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Bennewitz (Stadt Wurzen und  
Gemeinde Thallwitz ) 

50.000,00 bewilligt 

Gemeinde Bennewitz (Gemeinde Lossatal) 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Ebersbach 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Raschau-Markersbach  50.000,00 bewilligt 
Stadt Oelsnitz/Erzgeb. 50.000,00 bewilligt 
Stadt Lauter Bernsbach 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Reinhardtsdorf-Schöna 50.000,00 bewilligt 
Stadt Sayda 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Klipphausen 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Schleife (LK Görlitz) 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Groß Düben 30.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Trebendorf 20.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Langenweißbach 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Stützengrün 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb.  50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Mittweida 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Bad Schlema 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Trebsen 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 22.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Callenberg 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Markersdorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Geithain 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Oppach 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Flöha 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Stauchitz 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Wechselburg 50.000,00 bewilligt 
Stadt Oberlungwitz 50.000,00 bewilligt 
Gemeindeverwaltung Leubsdorf 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Weißenborn 50.000,00 bewilligt 
Striegistal, Gemeinde 50.000,00 bewilligt 
Stadtverwaltung Rodewisch 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Machern  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Borsdorf  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Dorfhain 50.000,00 bewilligt 
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Antragssteller/ 
Zuwendungsempfänger 

Fördersumme 
in Euro Bearbeitungsstand 

Gemeinde Lichtenberg 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Ostrau 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Zwönitz 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Reinsberg 50.000,00 bewilligt 
Stadt Lommatzsch 50.000,00 bewilligt 
Große Kreisstadt Riesa 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Oederan 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Großweitzschen 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Niederdorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Eibenstock 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Mulda 50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf  50.000,00 bewilligt 
Gemeinde Niederwiesa 50.000,00 in Bearbeitung 
Kommunale Holding Oelsnitz (Vogtl) GmbH 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Hartmannsdorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Diera-Zehren  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Rossau  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadtverwaltung Augustusburg  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Rechenberg-Bienenmühle  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Erlau  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Penig  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Lunzenau  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Leisnig 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Heinsdorfergrund 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Großhartmannsdorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Heidenau 24.700,00 in Bearbeitung 
Stadtverwaltung Roßwein 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Bernsdorf 23.600,08 in Bearbeitung 
Stadt Frankenberg/Sa. 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Deutschneudorf (Erzgebirge) 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Crottendorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Narsdorf 50.000,00 in Bearbeitung 
Große Kreisstadt Schwarzenberg 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Böhlen 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadtverw Meißen 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Käbschütztal 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Treuen 50.000,00 in Bearbeitung 
Stollberg 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Lichtenstein 22.191,12 in Bearbeitung 
Gemeindeverwaltung Niederwürschnitz  50.000,00 in Bearbeitung 
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Antragssteller/ 
Zuwendungsempfänger 

Fördersumme 
in Euro Bearbeitungsstand 

Gemeinde Hirschstein 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Schönheide 50.000,00 in Bearbeitung 
Priestewitz 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Hohndorf 49.999,19 in Bearbeitung 
Stadt Frauenstein 50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeinde Langenbernsdorf  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadtverwaltung Netzschkau  50.000,00 in Bearbeitung 
Gemeindeverwaltung Gersdorf  50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Leipzig 50.000,00 in Bearbeitung 
Stadt Strehla 50.000,00 in Bearbeitung 

 

Infrastrukturprojekte 1. und 2. Aufruf 

Zuwendungsempfänger Fördermodell 
bewilligte  

Fördersumme  
in Euro 

Gemeinde Amtsberg  Betreibermodell 3.734.934,00 
Landratsamt Vogtlandkreis Wirtschaftlichkeitslücke 15.000.000,00 
Landratsamt Vogtlandkreis Wirtschaftlichkeitslücke 5.275.562,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 12.853.193,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 13.461.628,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 14.283.360,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 13.519.021,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 12.110.264,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 13.288.986,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 13.795.478,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 12.719.924,00 
Landratsamt Bautzen Wirtschaftlichkeitslücke 13.384.763,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 11.457.901,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 13.530.581,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 13.911.220,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 11.819.049,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 9.916.429,00 
Landkreis Nordsachsen Wirtschaftlichkeitslücke 7.233.797,00 
Gemeinde Gornau Betreibermodell 630.973,00 
Gesamt   211.927.063,00 

Wann die Fördermittel durch die Zuwendungsempfänger abgerufen werden, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt nicht beurteilt werden. 
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11. In welcher Höhe sind die sonstigen Fördermittel aus dem Bundeshaushalt für 
den Breitbandausbau in den Jahren 2013 bis 2016 durch den Freistaat Sach-
sen abgerufen worden, die im Rahmen verschiedener Fördertöpfe (GAK, 
GRW etc.) zur Verfügung gestellt werden (bitte aufschlüsseln nach Förder-
maßnahme und sächsischen Landkreisen)? 

Welche der Fördermittel in welcher Höhe sind (noch) nicht abgeflossen? 

Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ (GAK) stellt der Bund dem Freistaat Sachsen seit 2008 Bundes-
mittel in Höhe von 569 000 Euro jährlich zweckgebunden für den Breitbandaus-
bau in ländlichen Regionen zur Verfügung. Das Land kann darüber hinaus wei-
tere GAK-Mittel für diesen Zweck einsetzen. Für die GAK-Breitbandförderung 
hat der Freistaat Sachsen folgende Bundesmittel eingesetzt: 

 2013: 2 958 761,15 Euro, 

 2014: 2 030 559,92 Euro, 

 2015: 0 Euro. 

Für das Jahr 2016 liegen noch keine Zahlen vor. 

Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur“ (GRW) wurden im Freistaat Sachsen 2013 insgesamt 46 500 Euro aus 
Bundesmitteln für die Errichtung und den Ausbau von Breitbandinfrastrukturen 
bewilligt. Hiervon entfielen 10 000 Euro auf den Landkreis Mittelsachsen und 
36 500 Euro auf den Vogtlandkreis. Der Freistaat Sachsen stellte GRW-Landes-
mittel in gleicher Höhe zur Verfügung. Seit 2014 wurden keine GRW-Mittel für 
die Errichtung und den Ausbau von Breitbandinfrastrukturen bewilligt.  
Die Entscheidung ob und in welchem Umfang der Ausbau von Breitbandinfra-
strukturen vor Ort mit Mitteln der GRW gefördert wird, obliegt dem Freistaat 
Sachsen.
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